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Siebte Mitgliederversammlung 26. April 2012 
des Vereins OdA ICT Bern 
 

Wie bisherige Mitgliederversammlungen bestand auch die siebte Versammlung aus einem statutarischen 
und einem informativen Teil. Für die offiziellen Vereinsgeschäfte wurden zwei Stimmenzähler sowie ein 
Protokollführer bestimmt. Das Protokoll der sechsten Mitgliederversammlung vom 21. November 2011 
wurde auf Antrag von Markus Nufer, der die Mitgliederversammlung eröffnete, ohne Einwände oder 
Ergänzungen genehmigt. 
 
Rückblick 2011 
 
Daniel Roth, bis Ende Dezember 2011 Co-Präsident des Vereins, verteilte den anwesenden Mitgliedern den 
offiziellen Jahresrückblick und erläuterte anschliessend seine Sicht auf das Geschäftsjahr 2011. Den Bericht 
können Sie auf unserer Homepage herunterladen. 
 
Personelles 
 
Mit Bedauern musste der Vorstand im Januar 2012 Mario Aeberhards Rücktritt (bisher Ressortleiter 
Finanzen) zur Kenntnis nehmen. Das Ressort wird nun ad Interim durch Markus Nufer geführt, der sich 
primär auf die finanziell-strategischen Aspekte konzentriert. Als Übergangslösung übernimmt die 
Treuhandfirma Strasser die operativen Tätigkeiten. 
 
Auch für das Präsidium der Prüfungskommission sucht der Verein OdA ICT Bern ab September 2012 eine/-n 
Nachfolger/-in, da Jürg Eberhart aus beruflichen Gründen für das Qualifikationsverfahren 2013 leider nicht 
mehr zur Verfügung stehen wird. Rolf Zbinden, Leiter Qualifikationsverfahren, führt die Prüfungskommission 
bis auf weiteres.  
 
Die Suche nach geeigneten Kandidaten für beide Vakanzen läuft, an der Versammlung im November 2012 
sollen Lösungen präsentiert werden. Der Vorstand dankt Mario Aeberhard und Jürg Eberhart herzlich für 
ihren Einsatz zugunsten der ICT-Berufsbildung im Kanton Bern und wünscht ihnen alles Gute für ihre 
berufliche und private Zukunft. 
 
Finanzen 
 
Der Verein steht finanziell auf einer soliden Basis und schloss das vergangene Vereinsjahr mit einem kleinen 
Überschuss ab. Dieser entstand vor allem dank der ehrenamtlichen Tätigkeit des Vorstands und wird für den 
weiteren Aufbau des Vereinskapitals verwendet. Vereinsmitglieder können die vollständige Jahresrechnung 
auf Anfrage bei Markus Nufer (markus.nufer@oda-ict-bern.ch) einsehen. Die Revisionsstelle konnte bei der 
Prüfung der Rechnung 2011 keine Unregelmässigkeiten feststellen und empfahl deshalb den Anwesenden 
die Jahresrechnung zur Annahme. Jahresrechnungen und Revisorenbericht wurden anschliessend 
einstimmig angenommen. 
 
Ohne Diskussion und Gegenstimmen wurde dem Vorstand die Décharge für das Vereinsjahr 2011 erteilt. 
 
Bei der Vorstellung des Budgets 2012 wurde auch das angepasste Beitragsreglement vorgestellt. Die üK-
Tagespauschalen sollen vereinheitlicht und für Nichtmitglieder leicht erhöht werden. Das Ziel dieser 
Änderung ist, die Verrechnung einfacher und verständlicher zu gestalten und mehr Firmen für die 
Mitgliedschaft zu gewinnen. Damit sollen mehr finanzielle Mittel für die Weiterentwicklung der 
Informatikausbildung (üK-Module, Kompetenznachweise, etc.) generiert werden. 
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Von zwei Mitgliedern wurde der Antrag gestellt, die Abstufung der Preise deutlicher zu gestalten. Der 
Vorschlag, die Preise auf 125.- pro Tag für Mitglieder und 200.- pro Tag für Nichtmitglieder zu erhöhen, 
erhielt in der anschliessenden Abstimmung 10 Stimmen. Der Vorschlag des Vorstandes (Mitglieder CHF 
125.-, Nichtmitglieder CHF 175.-) erhielt 15 Stimmen und wird für 2012 als Berechnungsgrundlage 
verwendet. 
 
Grund für die Ablehnung war vermutlich die Befürchtung, dass mit einer übermässigen Erhöhung die ICT-
Firmen, welche nicht OdA-Mitglied sind und trotzdem Lernende ausbilden, übermässig bestraft und von der 
Ausbildung abgehalten würden. Das gesamte Vereinsbudget wurde anschliessend einstimmig 
angenommen. 
 
Schwerpunkte 2012 
 
Der Vereinsvorstand hat im Rahmen eines Strategietages die Schwerpunkte für das Jahr 2012 festgelegt. 
Diese betreffen die Überarbeitung der BIVO, eine Zusammenführung des Vereins mit Sigmedia, verstärkte 
Mitgliederwerbung, intensives Berufsmarketing und den Aufbau von Kontakten zum Grossen Rat des 
Kantons Bern. 
 
Anträge der Vereinsmitglieder 
 
Im Vorfeld der Mitgliederversammlung gingen keine schriftlichen Anträge ein. An der Versammlung wurden 
zwei Anfragen gestellt: 
 

- Die Namen der Lernenden auf der Rechnung für Mitgliederbeiträge seien teilweise veraltet oder 
falsch; der Vorstand solle eine Verrechnung zu einem anderen Zeitpunkt (aktuell März) prüfen. 
Gemäss Markus Nufer ist der Zeitpunkt jedoch unerheblich, verantwortlich für unkorrekte Listen sind 
veraltete Daten, welche die OdA vom Kanton erhält. 
 

- Da bestimmte Mitglieder aus politischen Gründen keine jährlichen Sponsoringbeiträge an die 
Lehrabschlussfeier beitragen könnten, solle eine entsprechende Erhöhung der Mitgliederbeiträge zur 
Finanzierung der Feier ins Auge gefasst werden. Die OdA möchte die Mitgliederbeiträge aber 
möglichst tief halten und will deshalb auch zukünftig die Lehrabschlussfeier durch freiwillige 
Sponsorenbeiträge finanzieren. 

 
Cloud Computing  
 
Das Thema Cloud Computing wurde von drei Referenten vorgestellt: 
 

- Markus Nufer, Präsident Verein OdA ICT Bern, „Cloud Computing bei IBM“ 
- Arno Schmidhauser, BFH SWS, „CAS Cloud Computing an der BFH“ 
- Jörg Aebischer, Geschäftsführer ICT BB CH, „Ziele der nationalen OdA“ 

 
Die Folien der Referate sind für interessierte Personen auf unserer Homepage aufgeschaltet und können 
dort heruntergeladen werden. 
 
Nächste Termine 
 
Am Donnerstag, 5. Juli 2012 findet die Lehrabschlussfeier des Qualifikationsverfahrens 2012 in der 
BERNEXPO statt. Weiter findet die achte Mitgliederversammlung des Vereins am Montag, 12. November 
2012 im eidgenössischen Personalamt an der Eigerstrasse 71 statt. 
 
Der Vorstand dankt den rund fünfzig Anwesenden herzlich und hofft, im November die Mitglieder wieder so 
zahlreich begrüssen dürfen. 


